
Wiesbadener

Tagbkatt .

No . LL . Samstag den 17 . Februar 1 835 »

Bekanntmachung .
Montag den 19 . Februar Nachmittags 3 Uhr werden im Domanial -

walddistritt Grub , Obrrförsterei Platte , 175 gemischte Wellen öffentlich
versteigert .

11

Wiesbaden , den 15 . Februar 1855 . Hcrzogl . Neccptur .

___ _____________________
Scheu cf .

Bekanntmachung .
Montag den 19 . Februar 1. I . Vormittags 10 Ubr soll die Bcifuhr

deS brnöihigien DrandliolzcS für die hiesigen Militär - Gebände pro 1855
diier öffentlichen Versteigerung an den Wenigstiiehinenden auögcboten

Lustlragende hierzu sind in das Zimmer No . 4 der Infanterie - Kaserne ,
woselbst die Lediugungen zur Einsicht bereit liegen , hiermit zur Concurrenz
eingeladen .

Wiesbaden , den 15 . Februar 1855 .

__ Herzogliche Caserncverwaltnng .

Bekanntmachung .
r

"

Montag den 19 . Februar Nachmittags 3 Uhr läßt Herr Hauptmann
Quint dahier die nachverzcichnclen Grundstücke im Nachhause Hierselbst
mit obervormundschaftlichem Consrnse versteigern , nämlich :

Etckb - No . Rlh . Ech . Beschreibung der Grunrjiucke .
1 ) 6358 38 23 Acker an der dritten Remise zwischen Friedrich Cron

Erben und Hauptmann Quint .
2 ) 6359 95 66 Acker unter der frummen Gewann zwischen Georg

Friedrich Cron Erben und Georg David Schmidt .
3 ) 6360 73 65 Acker zwischen der Neu - und Steinmühle neben

C . Ehiistmann und Albrecht Götz .
4 ) 6361 55 52 Acker auf der breiten Salz neben C . Christmann und

W . Scheffel .
5 ) 6362 62 14 Acker vor der Schicrsteincr Lache zwischen Wilhelm

Scheffel und Daniel Göttel Wiktwe .
6 ) 6363 68 6 Acker in der Schicrsteincr Lache neben C . Christmann

und Hauptmann Quint .
7 ) 6364 49 73 Acker in der Schicrstciner Lache zwischen Posthalter

Schlichter und Hauptmann Quint .
8 ) 6365 46 43 Acker vor der dritten Remise zwischen Hauptmann

Quint und Daniel Christian Kraft .
Wiesbaden , den 18 . Zanuar 1855 . Der Bürgcrmcister - Abiunkt .

ru CouUn ,



Bekanntmachung .

Den Ankauf von Pferden für die Kriegsbereitschaft de »

Herzoglichen Militärs betr .

Mit Beziehung auf die bereits früher ergangene Bekanntmachung

wird hiermit zufolge RescriptS Herzog ! VerwaltungSamteS vom 12 l M

zur öffentlichen Kennt » ,ß gebracht , daß nicht 50 , sondern 2 00 Pferde

für die Kriegsbereitschaft deS Herzoglichen Militärs angckauft werden

sollen und die Pferdebesitzer ihre Pferde daher an den - bereits bchb » mten

StationSorten und Tagen der Conimisston zur Musterung vorzufuhren

Die StatronSorte find folgende :

Kirberg am 17 . Februar

Hadamar ..... . * 9 - «

Weilburg . . . • • u 21 . „

Idstein ...... . 23 . „

Höchst ....... . 26 . ,,

Wiesbaden , den 15 . Februar 1855 . Der

d . I .

n »

n ii

ii ti
n ti
Bürgermeister .

Fischer .

Bekanntmachung .

Der Transport der Leichen auS hiesiger Sradt zur Bestattung auf dem

christlichen Todtenhofe , soll eines eingelegten AbgedotS halber ,

Mittwoch den 21 . Februar Vormittags 11 Uhr

in hiesigem Rathhaussaale nochmals öffentlich vergeben werden .

Wiesbaden , den 16 . Februar 1855 . Der Bürgermeister
8 l scher .

Die hiesigen Einwohner werden dringend und höflichst gebeten , An «

frannt um Arbeiter , welcher Art sie auch sein mögen , an um «

Bureau im Schützenhos gelangen zu lassen , da wir mit Anfragen m dies «

traurigen und vcidicnstlosen Jahreszeit wahrhaft bestürmt werden .

Der Vorstand des Vereins air Abschaffung des Bettelns .

423 v . Rößler .

ES sind dem ^ intcrikichneten Vorstand von einer hiesigen Dame W . zur

Vertheilung an Bedüritige sechs Paar neue Strümpfe übersandt worden ,

waS wir mit dem innigsten Danke hiermit bescheinigen .

Der Vorstand deS Vereins zur Abschaffung des BettelnS .

423
v . Rößler .

Das Leinenwaaren - Engroslager
der Leinwand Fabrik von Werd . Kulenidetn 517 «

befindet sich große Sandgasse Ro . 25 in Frankfurt a .

Anacferttute Frucbtfäcke sind vorräthig u . Packtuck ) iür Reidlumpen .

Bei Unterzeichneter finden Frauenzimmer behufs ihrer .
Entbindung eine

freundliche und bequeme Ausnahme und könnem der größten Verschwiegen

beit , sowie sorgfältigster Pflege gewiß sein . Elise Neubert L ,

Hebamme , Gräberstraße Lit . B . Ro . 46 in Mainz .

ß « n # ,n



gegeben .

227

ftisch - » etlta « Pfann - nku » - n ^ „ r ,

C . Leyendeclier < • Comp . 9

große Burgstraße 13 in Wiesbaden .

Cafe Neuf in Mainz .

Zu den trwrM « * e » z « U « I - U <» ter 8 « ftoa * t « toee » * • ' * " ®
[

den geehrten Wiesbadenern mein Local in emvseh . ende Ermneri . ng m

bringen .
" 1la " * *

Bekanntmachung .

Verschiedenen Anfragen , u begegnen , machen wirdle ergebene Nmelge

daß die Allgemeine Versteigerung in den ersten kommende i

MonaiS April stattfinden wird , und die Sammlung der Gegenstände mit

^ eSeigerinig können gegeben werden : alle Arten Mobilien ,

Betten Weißzeug Saus - und Knchengerathe , Bucher und Knust -

gegenstände Uw? lem Gold - und Sildersuchen , auch andere Waaren .
6

Die zur Versteigerung übergebenen Gegenstände muffen in um ' 5 " ? ? "
:

wesentlich unbeschädigten und überbaupt noch brauchbaren Zustaude l . m ,

die näheren Bedingungen werden auf unserem Bureau unentgeldlich ab '

Unterzeichneter wohnt von heute an Langgasse No . Abci Herrn Scisen -

sieder P o thö . Georg Wolff ,
pever -p v ; Commlslionar .

__
■

Bei Peter Seiler ist Weizen - und Gerstenstroh , Grummet und

Dickwurz zu verkaufen . ____

Frischt Austern hei C . Acker . 4969

Catbarinenpflaumen ,
673

^ ß/Bamberge? Zwetschen bei A . Querfeld , Lauggasse .

Langgaffe No . 38 ist ein Klavier von Mahagoniholz , ein Glaserker ,

ein großer Tisch mit Schublade , eine ovale Tischmarmorplatte und

Stühle billig zu verkaufen . DaS Nähere im vierten Stock dafilbst . 651

3 Jalousie - Läden , 3 ' 2 " hoch 2 ' 1 " breit , zu verkaufen Stein¬

gasse No . 23 . _ _______ __ ____________ ___________ ■

Ein noch wenig gebrauchter kupferner Waschkcffel ist billig zu ver¬
kaufen Sonnenbergerthor No . 6 im dritten Stock .

Eine Kommode mit Pult und GlaSaufsatz , eine starke Kiste , eine

zweischläfige lackirte Bettstelle sind wegen Mangel an Raum billig zu

verkaufen Oberwebergasse No . 22 im dritten ^ tock .

Frankfurter Bratwurst bet A . Querfeld , Langgasse . 673



Zum Verdruß .
Den verdrießlichen Freunden hiermit die verdrießliche Anzeige , daß heute

Abend um S Uhr die eiste verdrießlich - humoristische Sitzung stattfiudet .
DaS verdrießliche Lokal befindet sich beim verdrießlichen Wirth in der vcr «
drießlichen Stube rechts . Der Vcrdrussmcistcr
674 nebst seinen zwei verdrießlichen Gesellen .

Mrhrseitige Anfrage .
Dürfen zu dem am Dienstag im Adler statthabenden Balle MaSken

erscheinen ? 675
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Also nicht zu vergessen : Sonntag den L8 . M .
Abends 8 Uhr im Saale des Badhauses nun
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Wiesbaden , den Jö . Februar 1855 /
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569
_______

JDfts wuikelrechte Comite .

ilomilios zu vermietben per Sluck 30 kr . Mcvaeraasse No . 4 , 676

, Heule Abend 8 Ubr i 677

Gesang - Produktion
in komischen Wiener - und Alpengcsänge » bei 11 . Engel -



Antwort auf Anfragen !
Den on drin neuen Sparvereine Betheiligten diene zur Nachricht , daß

alle anziikaufenben StaalS - AnlehenS - Loose bei der hiesigen LandeSdank
deponirt werden . 678

S

Sonntag den IS . Februar
findet in der

Schönen Aussicht
an der Dotzheimer Chaussee

wohlbesetzte Tanz - Musik
und

Fastnacht - Dienstag den 20 . Februar

Nachmittags

Musik mit Gesang
und Abends

Tanz . Musik
mit und ohne Matzke »

statt , wozu ergebenft einladet

679
_________________

C7/r . Scherer .

Rerothal .

Sonntag den 18 . Februar findet wohlbesepte Tanzmusik statt , wozu

ergebenft einladet G . Hahn . 680

Sonntag den 18 Februar

Tanz - Repetitions - Stunde .

Die Herren , welche daran Tbeil nebmen wollen , werden gebeten , sich
bis Morgen Mittag 4 Uhr bei mir anzumelden .

L - Mofcler Strauß ,
408

__
Tanzlebrer

___________

Ich mache hiermit meinen Mitbürgern bekannt , daß
ich nicht meine Concession als Kainiufegermeister aufgegeben
habe , sondern für die neuesten gesetzten Preise , Schorn¬
steine für 3 und russische Kamine für 4 fr . , nicht reinigen
kann .

W . efcrsabcck ,

681 Kaminsegermttster .
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Gesuche .

Eine gcfunbe junge Schenkamme sucht einen Schenkdienst und kann

gleich eintreten ; daS Nähere in der Erpedition d . Bl . ” 8a

wird eine Person von gesetztem Alter , welche gewöhnlich kochen

kann und in den meisten häuslichen Arbeiten erfahren ist , ge,uchr . DaS

Nähere darüber Burgstraße No . 14 gleicher Erde . 5 » 1

Gestern Mittag blieb cm Uhrthurm eine Schultasche stchen . Der

redliche Linker wird gebeten , dieselbe in der Erped . d . Vl . abzugeben . 684

Katholische Kirche
Sonntag den 18 . Februar .

Vormittag : 1 te h . Messe ........

2te h . Messe
Amt und Predigt -

Letzte h . Messe / * * 2 •

Nachmittag : Andacht mit Segen ..... . . • • 2 •

Werktags : Täglich h . Messen um 7 , 8 und 9 Uhr ; Donnerstag um 8 Uhr

Engelamt ; Samstag Abend um 5 Uhr Salve und Beichte .

Aschermittwoch Morgen um 8 Uhr Eröffnung der h . Fastenzeit mit Amt ,

Weihe und AuStheilung der Asche ; AbendS ViG Uhr Fastcv '

700 fl . sind gegen doppelt gerichtliche Sicherheit in hiesiges Amt auS «

zuleihen . Nähere » zu erfragen in der Erpedition d . Bl . 628

400 fl . VormundfchaftSgeld liegen zum Ausleihen bereit bei

A . KohlyaaS . oom

Evangelische Kirche .

Am Sonntag Estomihi .

Predigt Vormittags S/JO llbr : Herr Pfarrer Eibach .

Predigt Nachmittags : Herr Kirchenratb vr . Schultz .

Betstunde in der neuen Schule Vormittags s/ * 9 Uhr : Herr Kaplan Kohler .

Die Cafualhandlungen verrichtet in nächster Woche Herr Pfarrer Eibach .

Sonntag den 18 . Februar findet bei Unterzeichnetem Flügel - Mufik

statt , wobei guter kalter und warmer Aepfelwein rerabreidH wird .

Bierstadt , den 16 . Februar 1855 . SRiefet »

682
'

ilii Daren .

S >navtett Verein .

Ein starkes tannenes Wascbbüttchcn mit 2 eisernen Reisen , noch

wenig gebraucht , beiläufig 2 Last Wasche haltend , ist abhanden gl ommen .

Wer darüber nähere Auskunft zu ertheilen weiß , erhält eine Belohnung

von 1 fl . KirchhosSgasse No 61 .

andacht mit Predigt .
, ,

Deutschkatholischer Gottesdienst
Sonntag den 18 . Februar Vormittags 10 Uhr im Hause deS Herrn Faller

in der Spiegelgasse , geleitet durch Herrn Prediger Hiepe .



Zur Unterhaltung .

Wandertage im Oriente .

Reise - Lrinnerungen von Dr . G . HLrlng .

( Fortsetzung aus No . 40 . )

Unser nächster Haltpunkt war Vostitza auf der gegenüberliegenden Land ,

feite des Meerbusens von Korinth , auf der Halbinsel Morea gelegen . DaS

Städtchen sitzt hoch auf einer steilen Klippe , durch welche eine merkwürdige
natürliche Oeffnung einen tunnelartigen Gang nach dem Meere bin gewährt .

Es liegt auf der Stelle deö alten Äegium , bietet aber gar keine sehens «

werihen Alterthümrr mehr . Aus der Weiterfahrt von Vostitza aus hatten
wir bei herrlichem Sonnenuntergang und einem sternhellen Abend die Aus¬

sicht auf die Gebirge von Phocis und Böotien , und erblickten unter den

ersteren , in großer Ferne , die klassische Spitze des Parnaß , den man unter

seinen schneegekrönten Brüdern leicht unterscheiden kann .

Der Vordertbeil des Verdecks war mit Griechen bedeckt , die sich mit

Einbruch der Nacht im Kreise zusammenschaarten und , während ihre weißen
Gewänder und Fustanellen im Mondlicht glänzten , einen wilden , fremdarti¬

gen Gesang anstimmten , welchen einzelne Stimmen leiteten und die anderen

tm Chore begleiteten . Die Scene war interessant , die Musik höchst merk «

würdig ; da aber alle Griechen entsetzlich monoton und durch die Nase sin¬

gen , so ward dieses Concert endlich unerträglich langweilig . Es hatte jedoch
die gute Wirkung , ein Gegenconcert vom Stern des Schiffes aus hervorzu¬
rufen , welches die Sänger einer Lperntruppe von Athen aussührten , welche

so eben auf der Heimreise aus Italien begriffen waren , und deren volle ,

klangreiche Stimmen in ter Stille dieser sternenklaren Nacht einen herrli¬
chen Eindruck machten .

Bald nach dem Einbruch der Nacht ankerten wir vor Lntraki , im

Schovße des Meerbusens Am andern Morgen vermochten wir sogleich die

„ thurmgekrönte Akropolis "
zu erkennen , welche vor uns lag , denn das

maj . statische AkroÄorinth bietet solch '
hervorragende Züge , daß es von

alle » Malern und Nciscbeschreibern mit ungemeiner Treue geschildert wor¬

den und daher fast allgemein schon aus derartigen Abbildungen bekannt ist .

Wir lernten hier zum ersten Male griechische Pferde kennen , und ein Ga¬

lopp von einer Stunde brachte uns von Lntraki aus zu dem armseligen
Dorfe , welches heutzutage den Namen der einst üppigsten und reichsten Stadt

des allen Griechenlands führt und seine Stelle einnimmt . Die Pferde ,

welche man für uns an den Strand hinuntergcbracht haue , bestanden in

einem halben Dutzend wild aussehender , kleiner Thiere , und dasjenige ,

welches ich bestieg , flößte mir mancherlei Besorgnisse wegen des Ausgangs
unserer Expedition ein . Dao Pferd war noch jung , an keine große Last

gewöhnt , statt eines Zaums hatte eS einen Strick und auf seinem Rücken

lag ein griechischer Sattel , d . b . ein Gerüste von bloßem Holz , welches

dem mageren Thiere das Ansehen lieh , als trüge es seine Rippen außer¬

halb der Haut . Von dem Feuer und Temperament meines Pferdeö hatte

ich gar keine Ahnung ; denn kauin saßen wir tut Sattel , so jagten unsere

Pferde im Galopp davon , ter Halsier schlüpfte dem meinigen vom Kopfe
herab und so sauste eö olne Zügel über die Ebene dahin . Unser Ritt ward

ein förmliches Wettrennen , und für unsere , von der Einsperrung auf dem



Schiffe steifen Glieder war die wilde Jagd eine kleine Erholung , wiewohl
nicht ohne Unbehaglichkeiten . Ohne andern Führer al - die vor uns lie .

geilte Akropolis ritten wir in saufendem Galopp über die mit Gebüsch und

großen Steinen bedeckte Ebene hin , welchen unsere Pferde mit wunderbarer

Gewandtheit auszuweichen wußten . Zwei Griechen , denen wir unterwegs
begegneten und die den Zweck unseres Rittes erriethen , zeigten uns mit ihren
langen Flinten den Weg , den wir einschlagen mußten , und bedeuteten uns ,
daß wir auf falscher Fährte seyen . Allein die Pferde brachten uns auf
ihrem eigenen Wege und nach ihrem Gutdünken nach Korinth , und setzten
mir flüchtigem Huf über alle Hindernisse , welche und auf unserem Wege
begegneten .

Römer , Venezianer und Türken haben es zu verschiedenen Zeiten un¬

ternommen , Korinth wieder aus seinen Trümmern auszurichten , allein die

paphische Stadt scheint nun einmal unvermeidlichem und gänzlichem Unter¬

gang geweiht zu scyn . Alarichs Wuth zerstörte , was Eäiär wieder herge¬
stellt hatte , und die Moscheen und Brunnen der moslemiti ' chen Stakt sind
so vollständig wieder vertilge , als ihre früheren Herrlichkeiten . Heutzutage
zeigen die wenigen , zwischen Haufen von Schutt und Trümmern zerstreut
liegenden Häuser mit ihrem schmutzigen Acußern gleichsam nur zum Spott
die Stelle an , wo einst eine der reichsten , glänzendsten , üppigsten Städte

gestanden . ( Fons , frißt . )

Zweisylbige Charade .

vdnn ' s Erste mir — Tu hast ein Bild
De « regen , wirren L- benS ,
Und ländlich stille Eins .nnteit ,
Die suchst Du hier vergebens .

Da » Zweite findest Du ebne Müh '
,

Wenn Du der Freiheit holde ;
Den , Landmanu iil

' d sein Pflege lind ,
Er steht in seinem Solde .

Das Ganze nennt ein lkunsttalent ,
Beliebt bei Heldensö ' neu —
Und wer mir diesen Helden nennt .
Der nennt ein .ltind de « Schönen .

Auflösung des Ratbsel « in No . 85 .
EiSlcben .

Wiesbadener Tbeater . ■»ii - , 1 * }

Heute Samstag den 17 . Februar : Rorma . Große Over in 2 Alten . Muflk eei
Bellini

Der Tert der Gesänge ist in der r . Schellenberg
'
scheu Hofbnchhandlung für 12 ft .

zu haben .

Morgen Sonntag den 18 Februar : Der Fechter von Ravenna . Drauerspiel i«
5 Akten .

Wiesbaden , 16 . Februar . Bei ter gestern in Da mstadt stattgehabten Ziehung der
Groß » H ? ss 25 fl Loose sielen ans nachfolgende Nummern die beigcsetzten Hanvwreise :
No . 50668 fl . 15000 ; No . 74500 fl . 3000 ; No . 33943 fl . 2000 ; No . 61212 fl . 1006 .

Druck und Verlag unter Verantwortlichkeit von A . Lchkllenbrrg .
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